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Reiiniükk krwtlsch.
Der Uckeiinark, Knr," enthält nach

dein Ulk" solgenbeS Eingesandt' :

.Ich uiüibte bic hohe Polizei bitten ;

Heimlich nun find wieder verschiedene

Unglitckssällc ans der Bahn paffirt.
Weitn nun einer bnrchauS reifen muß,
aber die Bernnglückten war.m uteist

solche, bie nur zu ihrem Bergungen
waren. Unsere Polizei, bie bas

Segeln verboten hat, imrbhost'e iit
ans solchen Unfälle eine Z'ehre ziehen,
Braucht nr ihren Bürgern zn

ans ber Bahn zn fahren. Wenn
nun aber einer in Straßbnig eine J!l,
will kaufe ober feine Schwiegermutter
hinter Berlin ist sterbenskrank, ja bann
braucht uia es nur so einzurichten, baß
solchen Falles die besorgte Polizei et ne

Erlaubniß gibt, Rnr vor salscheu
ist sich z Huten, wenn einer vor

gibt, seine kranke Schiviegermtttter
z niiisse ntid deSlialb eine arte

veiiaiigt, es sich aber herausstellt, bas;

er Junggeselle und niebt verheirathet,
soll man ilnn leine Erlaubnis! geben,
Rnr Anregung wellte ich geben, Die
boehweise, um Gefunbheil und rebeu
der Bürger mit sansler Sorge sieh s;in:
mernde Polizei wird siboii raiiesiuden,
wie aiii besiei, sole!,ell erivahnte Uebel

ständen abzukiclsc ist, Etiiige Pitnlte
gibt eS noch, aber vielleiecht sindet d;e

Polizei Berwaünnz die allein. So
konnte sie die netpen schließen, denn
ans bort gefcheheueu ueipeieie kam

meit manckimal eilereien mit rbclierii
iit den opf, die ebenso schlimm j,nd,
als ein nasses Bad. lind deu,

müßte sie verbleien, zn

segelt ; voriges ;Zali' ist ein ovieiie
in Hamburg jämmerlich dabei

ti u t neulich ist in Berlin ein
kleiner Schonisteinsegeiiebrling mit

ängstlicheiii tescbrei von oben her in
den Schornstein gefallen. Wie leicbt

hätte auch er sei tbenres rebett ii, der

garstigen Eise i allerdings wärmer als
das kalte Wasser, aber siir die Polizei
lein Grund, diesen Dod welliger von
ihren Bürgern abzuwehren) einbüßen
können. Ein Bciorgter," AnS dem
selben Blatt lau man amh ersehen,
baß in der '.'.h'arieiiürchsnaße ein Dom-psass-

mit Bauer entflöge ist

r-o- Zriiiki tau Xroibaroilijnni, HI 2 k, iElU.S ffcik 'L"Oa
Gieß und !l.i,i!,,i,idli-- in

unv pcnrcrrci, ruretiemiTNoer. bitter
derselben hielt mehrere arte i der

Hand, die er be deren triiimphireud
vorwies,

.Da seht !" tief er. .Da habt hr
de Beweis! Die arte sind

klnb i ber nächste Sekunde schien

derte er d,e üarten ihrem Gatten l'S

Angesicht,
elender Schutke!"

Ctto fuhr vorn Stuhle auf. Asch-

fahle Blasse bebeckte seine Wangeu,
Seine rippc ziickten.

Dnil,pses Schweige lagerte sich

plötzlich über bie Gesellschaft.
Die Pflichte ber Höflichkeit als

Hausherr verbiete mir, gegen Sie so

vorzugehen, wie ich an jedem auberen
Crte vorgehen würbe," stammelte
Bratttteck nach einigen Augenblicken,

.Richtedestowe,ger werbe Sie - gegen
be Ankläger gewendet -- für VUire mir

zugefügte Beschimpfung mir Geuugtl,,
utig z gebe habe, e,!el) werde ihnen
inotgen meine Zeugen schicken."

Ein Hohngelächter war die Antwort
auf Brailueckü Werte.

Äiit einem Falschspieler schlagt man
sich nicht!"

Unb alle Anweseudeu erhoben sich

von ihren Platzen,
Gabriele stand och immer an der

Thütschtvelle. Ei duukler Schatten
legte siech ihr über die Augen, aber sie

sehrie ich! uns ; sie brach nicht zusatn-meil- .

Unbemeiit wandte sie sich zurück
und, ehe die Gaste sich znin Weggehen
gerüstet, erreichte sie daS Zininler ihres

indes.
Dort sank sie lantloS a Erichs Bett

chen nieder.
Der nabe halte sich wieder i die

Jiisie ziüückgelegt. Er schien zu schlum-

mern. Die iZiebetröthe war von l

Wangen gewichen, Rnr die Athem-

züge klangen noch imiiier so kurz nnb
löchclnd.

XU'tzt regte er sich ttnd schaiite mit

wett geoisneteu Augen i.u imiiier um-

her.
'.'jjannv' sazie er nnd ein

reicheln slog über sein iesichtcben,
meili schöner T rannt Wir ivaren in

einein tvlindcrprächtigeii Iatten. Eine

herrliche Äinsik tonte von fernher nnd
eine Schaar hübscher Inder tanzte mit
mir nach ihren längen, Dn und

Papa
Erich vollendete den Satz nicht. Ein

tiefer, rasselnder Aihemzng heb seine
Brust, Dann ging ei plotzlicbes

durch seine 'lieeer. Seine
veränderten sich : seine

bebte nnd bedielten sich mit blu-

tigem Schaum,
Er war verschieden.
Eine riiligenblittiing hatte sein j ;i

geS rebeu dahingerasst,
Gabriele wischte den Sehattut voii

seineiii Ättnbc tiltb bedeckte seine Stirn
und Hände mit iissen. Ein

Schluchzen durchsehüllerte sie.
Aber unter den brennenden hiäueu,

gangen, halte aver noch leinen tetue,
Gäne vorgesnuden. Er athmete eileich

e aus, als er sich allein sah ; aber
lim nichte cü mm? 3 wenigen
Mittulen mußten sie ja doch kommen
und er inttßte z den arten greisen ;

jit den atteu, die- -et wußte eSwolil
beu fiiiid) seine Gebens bildeten, bie er
wahnwitzig liebte uttd die er in diese,
Augenblicke zu fürchten und zn Ijasje
vetiueiute.

Er seufzte tief auf, warf sich i eitle,,
ffantenil und die Amte aus tie Seite:,-lehne-

gestützt, vctbarg er bet, vpf in
seine Hände,

Die Worte seiner ,uau hatte,, ihn
nichtig erschüttert, S,e hatten seil, im

Grunde leicht bewegliche und weiches
Gemüth in, tiefsten ausgewählt. Blitz-

artig zog bas Bild seines eigenen Selbst
vor seinem geistigen Auge vorüber.
Zliackt und aller beschönigenben

bar. schaute er seine
Seele int Banne jener snrchliaien reiben-schas- l,

beten Sllave er geworden, 'Za,
Gabriele hatte 'Recht, all' seinen Besitz
hatte er beut Länto Spiel in bet,
Rache geworfen. Drei große

hatte er sieh vott ihn, raube
lasse! seit, eigenes, das feiner Wuu
tcr, bas ilnn wenige ahre nach seiner
Berheiralhliiig zngesallen war, und
jenes eines C heilue', bei, er beerbt hatte.
Die noch übrige Reste betrugen kaum
mehr lö einige taufend Gulden, Er
hatte feine Sohn znnt Bettler gespielt.
Aber nicht das allein! Er war noch
weit tiefer gesunken, als Gabriele aliiite.
Richt nr das rasier-b- aü Berbiechen
Halle feine Häude besudelt. Als säst
fein ganzes apital vergeudet war und
er sich am R'ande vollständigen Ruin
sah, da ivar eine entsetzliche Petfuchuug
an ihn herangetreten, schleichenden
Schrittes erst, in flüchtigen Umrissen,
wie ein Phantom, dani, nahm sie e

(Vormen an und lockte immer
lauter nnb bringender, Ei böser Zn

fall, ber ihm einen Genossen zuführte,
welcher nttentdeilt nd erfolgreich die

Bahn des Verbreche sebott betrete

hatte, gab bett Auojililag. Seitte letzten
fehwittbettbett Skrupel waren besiegt
nnb er erlag.

Das war es, was er, in sein Inneres
seliatlend, gewahrte. Er wußte, daß es
leine Umkehr, keine 'Rettung, snr ihn gab.

Ein sehmerzlicheS Stohnetl entrang
sich Cttoo gequälierBruft, Da schellte
bie liugel au ber Eiugaugsthür ; im

Borziinnter wurden Stiiurncu laut und
er sprang empor, eine o'cksie traten
eiu; jetzt war nicht die .eit dazit, fiel,

diisteren Belrachtnngeu hinzugeben.
Wozu auch? Vielleicht wurde endlich
das Glück ihm hold, iliid -- wer weiß,
vielleicht ließ sich, wenn nicht alles, so

doch ein Theil des Berlorenen zurück-

erobern, '.'licht alles Unrecht, das in
ber Welt geschieht, gelaugt zur Ent-

hüllung. Wie viele Lchltrie nb
schliilinier als er, bleibe ent-

deckt und erfreue sieh ungestört ber

golbeneit Früchte ihrer Gannerstreiche,
Ctto trat ben Anlömmlingen grü

Eilenwaaren und Damen Garderobe-W-

3(rtifi(n.
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yrage, nach "I.'uif Hai.-i,vi"- , "XI.-K-- N,,," nd foes
'1);iki'!S ullaiii-'1- a

Ach, api., bist D endlich getom.

nien," jagte er. ilch kal,te schon,

Dn kam!, ,i1,l mehr,'
Der Ü'ater bengte sich Z bett, ,'itttbe

herab nd dtückte einen nß ans seine

brennende Stirn,
bJarntn hatte ich beim nicht kommen

sollen?" erwideiie er lächelnd, ffrei.

ltch bitt ich gekommen uttd Habe iir
auch etwa? tuttgebtailtt i eine wunder.

sel,öttea',b utib allerlei o'ethier bariu i

Baren, olse, Fuchse. Wenn Du wie-be- r

gesund bist, baut, gehen wir mit

fmnmcit aus bie !agb,"
Ja, dann spielet, wir agb nttteiw

ander," bekinftigle ber leine, Ät'atna,
Du mib idi, alle biet. Ich bin ber

IZäger, Du und iaiua, N,r müßt das
vor mir zu verneckeu suchen,"

Du witu alle Thiere todtschießen

uub ant attderrn Tage tverden siettol."
betn wieder lebendig sein, damit Du sie

ueber etsihießen tannst," ergänzte

Btanneck.
Erich laeltte. aber ein hestiger Husten-attsa-

unterbrach seine Heiterkeit nnb

bie hiibslbe ,ge seines 0'estchtcheuö

verzogen sich filtuterzhasl,
Uiit aber ninst Dn still liegen,

nicht sprechen," fuhr Branneck sott, als
ber Anfall voinber irar. Sonst wirst

Dn nicht neinnb und wir können nicht

zusauliui'U i'oild nnb .iiiger spielen."

Der nabe war eisrliipit in die

zninckgejnnlen uub schloß bie

tabttele träufelte iliit, einen vöf-fe- l

voll Z','iedizin zwischen die trockenen,

heißen Zippen ; bann saßen bic beide

Ballett eine iveile schweigend an seinem

l'ngcr. Da siliug die Uhr Acht und
Brauneck schnellte von seinem Sitze

,,'Zch gehe, meine ('aiic zn empfatt-gen,- "

fliisterte er. zn t'irbriiie geneigt.
weide benf unser Spielchen in

leinen, sinnier abüallen nnb ich will

den nen beim ominen nnb Gehen

r,i liio; nnogliche ehntsautkeit
damit unser Et ich nicht

werde,"
Gabriele schaute ans nnb ber

pein liebste Staunens malte sich

in ihren Gcsubtesiige.
.Wie." sagte sie, ,,Dtt hast Deinen

Zerren für heute iitcht abgesagt? Du
siudest ein erguügeu daran, Dich dem

attensxiel ;n widmen, tvaltrend Dein
iiiiib hier seliiver krattk liegt?"

Branneck zuckle die Achseln.

ytebe Gabriele, Dn hast eine pessi-

mistische Neigung, da? veben furchtbar
tragisch aumajseu,"

Ein halbunterbrnckter Zeuszer
sich tabii.ies Zippen,

Ei? iriire ja vieiicicht besser gewesen,

für heut' eine Absage ergehen zn lassen,"
suhr Brau, teek fort, aber ich gestehe,
ich habe vergessen, e? rechtzeitig zu

thun. Und jel't Abends wäre es hierzu
doch jebettsaliszn spät gewesen. Aber,
wie gejagt, iib werde dasiir Sorge tret

geudaß der kleine Patient in seinem
Schlummer nicht gestört wird,"

Gabriele erhob sieh nd entfernte sich

einige Schtine vom Bette beS imibcti.

Sie wollte niel t, baß er ihre Worte z

hören vermochte. Branneck folgte ihr,
Ein schwerer rattlheitosall i ber

svamiiie," erklärte sie, gäbe Dir wohl
hinreichenden Rechtseriignngsgruud,
Deine Einladung noch in letzter Stunde
zuiiickzuziehe. Selbst jetzt noch muß-te-

Deine ,vrende Deine Entschnldi-gnn-

alinehiiieu, ek bilte Dich, e?tto,
thue es docb, schicke sie fort, bleibe bei
Deinem inde I Wen D es mir zti

!.iebe nicht thun willst, so thue e Erich

zu Ziele, Er seblasl nicht! er fragt
immer tuch Dir. Biete ihm die Er-

leichterung in seinen Z'eiden, daß er Dich
bei sieb siebt, wenn er bie Augen

nnb iuich Dir verlangt,"
Btalmeck liii',ible eilte Bewegritg,

Aber liebe Gabriele," sagte er
das gehl doch nicht au, daß ich

meine Gäste, die ich geladen, ttttn, da

sie kommen, wieder gehen heiße weil
uieiu Heiner Sohn krank liegt, solche
Sentimentalität würde man allenfalls
ber Fian, ber Äinticr zti gute halten,
aber eilietn Äannc uick't,"

:!?o:n Bette her tönte ein leiieS Steh-nen- ,

Gabriele saliele bie Hände nd

streckte sie bittend dein Gatten entgegen.
Er aber schüttelte verneinend ben ops.

Cito, bleibe bei m,S, bleibe bet Dei-nei-

iude! Ich bitte Dich!"
Aber ich gehe ja nicht fort! Ich

verlasse boch weder das HauS, noch selbst
nur die Wobnung."

Bleibe hier, bei Erich !"

Dao kalin ich nicht."
Und was soll ich bem iude sagen,

wenn es ach seinem Bater frägt?"
Sag' ihn, was Du willst '."

:u.is' Die Neinlirit wird
eines mit .. P. Lau in l'iiiili'-;- 'ib.iiide. CoPi
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U ,i tcr s iicli n n g e n über b c tt

s ei, ä d l i c! e E i n s ! ; ß d e S R' a

ich e ii S auf den iiienseblichcii Crgant-?-in-

bat ein englischer Ar;!, Dr, Btod-ner- ,

lurzlieb an.zesteut. Br It.','!

!.:, A:;ee neu bis 7 !abren
bnldi.',!::

' s der 'etrehtibeit des
Richt weni.ier als zeiglen

eine diutliche SÄrächung mehrere

(des iebor-- t''esch;nack- - nd

Taltsinltesi, litten au periodische
optschnierzen, voelibe au Hestigkeit

ober ganz schwanden, je nach-dei-

das Rauchen eingejdniinst odcr

eingestellt wurde : .' Patienten hatt.m
sich ernste Rcroenlranfliciten zniiczrgen,
;,ii Prozent wiesen leij.ie Störungen
ber Herzlbatigkeii ans, nnd sie zeigten
in schmäcberent oder stärkere::, Maxe
Z'.liagenbesechiverben ; r.i' litten niciiwiir-bige- r

Weise au leichten, scluritideiarti.zen

Erscheinungen beim Gehe, die sich tu
der 'Retgling äußerten, naeh einer Seite
zu scbivaiileii, Biebr als die Heilste

klagte über Bergeßliilikcit und bei

erreichte diese so hohe Grabe,
daß sie niebt einmal die ,Ziiiiijliename;t
mehr behielten. Anch Angenliaiilij.'i-tc-

beobachtete ber englistbe Arzt in

Prozent der ,viille.-- Es durste fiel, hier
doch nur nui Personen handeln, die bem

lennß deS icanclieiiS im Ileleiinaß e,e- -

bie unanshaltsaiu ihr Gesicht übersirom-leu- ,

flüsterte sie :

i u biit erlöst, mein tnd crloit
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SDüt bau am anbeten

läge roicberjiitommc, bnttc sich ber

Slrjt mib Catuictc blieb

allein om Süettc itjrc krankn (iinbc.
fcr(5 In j iit Ijcfliiifiii fticbei' ; auf ben

lieblich gerundete, sollen Warnie

Jraiiiiteu Ijochroüie ivleefe niib die sonst

o s löblichen dunkelblauen "'liuicti blick-

ten schmerzlich nnb wie Ijilfefucbenb ans
daö knilili, ervolle Aullii ber '.Uiiütcr,
die sich jiMiifl, es jiennelich an;n
knebeln.

Tcr kleine Glich lvar wiil,,eub ber

fünf Jalire feiueü Daseins iemaw
krank .euiejen, A!or weiii.ie 7

zeigte er eines l'lmjieuS '.'.'iiuliojc.
ilnliiij, seinen a,cwol)iiteii spiele ob-

zuliegen, Tann klagte er übet' Selntter-jc-

int Ji'ovse nttb in der teil ten Seite
der Artist beim Vltlieiiibjoleit. e

traten ans; er ward, i Bett
gebracht nb ber bcrbcio,enifene .'Irrt
konnte cS ben ältern ich! verhehlen,
baß ber satt eine Ijodtambieic liiitjiim
tnntg des rechten leitiizensitigelö ei

sehr bedenklicher sei.

;Vb:' saß die Mutier an beut kleinen
Beilecheti bes Seiiabc und streichelte hin
und wieder mit roeifber Hand über se-

inen blonben Vockenkops, den er nnrnhig
bnf beni wissen hin nnb her robbte,
U'Jtt ängstlicher Austtterlsainleil beob-

achtete sie bie kurze, raschen '.'itlienti.iioic,

den fliegenden Pnls des indes und

verfolgte zugleich deu twniiefetibe fei-

ger an ber gegenüber heiligenden Sand-
uhr, tttii den rechte Augenblick nicht zu

versiinnten, ihm, ber ärztliche i;or
schrisk gemäß, vierielsliindlich die Arze-

nei zu verabreichen,
W;ic ein bumpfeS L'nnifen drang der

Liinn deS großstiidlisiben VebenS und
Treibens durch bie geschlossenen Dop-

pelfenster bes lrankenzintmerS. Die
Vorhänge waren zugezogen und bic mit
einem grünen Papieifchiri bebeckte

l'antpc verbreitete eine nliide Helle in
dem weiten (cnmebe.

Draußen lag noch bat? graue Zieht ber
schwinbeuben Abendbainmernng über
den trafen. ES war ein nsreuud-liche- r

Biiirztag und ei rauber
wirbelte eine trockeiten, n

tanb auf, Tie ramen, bie
sich in leichten Fruhlingoloiletleu

hallen, bedauerten eS

ihre wartuen, wiutetltche ttuthül-lunge- n

zn Hause gelasieu zu haben,
n, iiin eleiutt gekleideter ttdch juuger

Mann sehrttt quer iiiier die Zlraße deut

Hause ZU, in welchem ber kranke uabe

lag, ES war STtto von Aranneck, ber
Spater deö Kindes. ?iaehdent er an der

LingangSthür geschellt und der Diener
ihm geöffnet halte, trat er durch das
Vorzimmer in ben Talon, um in sein
neben demselben gelegenes ArbeiiSztm-'nte- r

zn gelangen.
lits ist baS? Sind noch gar keine

Vorbereilungeii gelrossen?" srng er
den Diener, indem et an ber Tchwelle
flehen blieb und einen itberrascheuben
Blick durch bett unerleuchteten Raum
schickte. ,In längstens einer Cttiube
werden bie äfle eintreffen und noch ist
nicht in Ordnnng gebracht. Sollte
meine Zra keine Änordnnngen getrof-je-

baben?"
Die gnäbi'e "reiu meinte, ber Em

pfllug wurde nicht stattfinden, "

erklärte ber Dieuer.
.bind warum mebt?"

,ch glaube bes ürattken wegen
'.'leb, das jlind wirb in seiner Ruhe

nicht gestört werben. Schlagen Sie ben

Spieltisch in meinem Zimmer aus statt
im Salon und besorgen Sie rasch
alles '.'i'ölhige. Kaltes j'iifiek-ein- ige

Flaschen Borbeattr aus beut jieiier

von ber Schmach Deines entehrte
oo deii, furchtbaren Geschick, der

oh eines Katers zu sei, de i u ge-

liebt und den Du verachte müßtest.
Etlbst-eil- est !"

iZienug ,'jcit. il'iaiilt (rerben;
Ball in das Boudoir feiner Gattin tre-

tend) i ''in, list Du fertig?"
ivraii: Sofort, l'Jiatti'.ebeu ich

brauche nur noch meine licknöpfige
Handschuhe anzuziehen." '.',',' a it n i

urmos. da habe ich noch eine Stiiiide

jm Arbeitt Zeit !"

Saussrancn
''ebrailchet

C A R R'SÄd. (rn Seife !

ßend entgegen ; bald folgte andere,
nnb eine Biertelsttlude spater saß die

Gesellschaft vollzählig beim Spiel,
Drüben aber lehnte Gabriele am Bette
beS kleine Erich nnb sandle aS glän-btg-

Seele ein inbrünstiges Gebet zu
Gott empor, daß er ihr ind vom Tode

nb ihien Gatten vom Untergang in

rasier tinö i;etioinmenhcit, dem schlim-

meren Tode, erretten möge.
Die Sinnee verrannen. Tiefe

Stille herrschte i:;t Zimmer bei ranke.
Ctto hatte Wort gehalten ; eS drang
kein rer.it herüber von der lustigen
Spiclgcsellschasl, de Schlninmer des

raiilen zu stören. Aber Erich schlies

nicht, Wohl hatte der Huste naaige-lassen- ,

aber ber Athem drang in kurzen,
hastige Stoßen ans der rnlige nnb
das Lieber steigerte sich stetig. Einige
üia(e hatte der leine nach bei Bater

gefragt uttd (Gabriele ilmt geaulwoitet,
daß er zu Haufe fei, in seinem Zimmer ;

ob sie ihn herbeirufen solle? Erich

schüttelte den eps. Er glaubte, das;
ber Bater schlies nnb wollte ihn nicht

seinetwegen wecke lassen, Mama weilte

bei ihm, er war ja nicht allein. Und

immer weiter rückten bie Zeiger ber

Wanduhr vor, tiud Stuube nm Stunde
floß in de Sehooß der Unendlichkeit.

'j.'iit uuermüdlicher Pünktlichkeit
reichte Gabriele betn iude die Arznei,
träufelte einen kühlenden rnnkzwstche
die heißen Zippen, lockerte feine iffen.
Bo Zeit zn Zeit dnrchinaß sie mit
leichten, uuhorbaren Zehritteu baö

Eine qualvolle Unruhe hatte sie

ersaßt. Sie mußte und sie sühlte es,

daß die Staude nahte der Eutschetdiiug
über Tob und rebett.

Äiitternacht war vorüber, Aeit
stockeiidem Herzschlag stand Gabriele
über Erich gebeugt und lauschte, In-

halte plötzlich geschienen, als ob bie

CrSi'
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sioiint haben.

Selb st tu o r d in eine m

B e i ech l st n h I e im Stepho.nsdoine in

Wien beging ein etwa 1,'gähiiger
ilieinn, indem er sich eine ugel in die

Schlase jagte. Räch Bliesen, die man
bei der reiche so.iib, war der Unglückliche
geistig niebt ganz normal. Eines der

Schreiben lautete ; Perehrliche
! Ich bitte um sehr

humane Bebandlnng und Uebetsnhritttg
meiner Mtiä;t in das kaiserliche nd

königliche Wiedener Svital, xtn
bitte ich bic Aerzte ebenfalls tu gute
Behandlung nnd erincbe, mich nicht am
Ende lebend zu begraben. Ant besten,
bitte ich, mich zn seeiren, da mein

sehr Interessantes für die Äiedi-zi-

bieten bürite. Die Zeitungen bitte
ie.il, meinen '.'iauten niebt zn bringen,
wenn zu verhüte, .einer will ich in
das Grab z meiner ,uau, was mein

Bruder besorgen wird. Rnr nicht
lebend begraben," Scheu im Jahre
I .' erscboß sich int Stesauedome ein
ans Deiitscl-Ian- ziigereister Biiebhand-le- r

Rarnens Schilster.
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Gabriele zuckte zusammen ; dann
richtete sie sich hoch aus,

So gehe beim! Geh' zu Teilten
Genossen, geh' dem entsetzlichen Ber

s f
c
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Hachste ersirettlheit. Ein aller
Profeisor, der sich lieber stets eines ge-

funden Schlafes erfreut hat, kann eines

Rachts nicht einschlafen. Er wacbl bis

gegen Morgen-- da fälil ilmt endlich
der irilitd "feiner Schlaflosigkeit eint
er balle vergessen, die Augen

Zins der höheren Töchterschule.
Fränlciii Zrina, welches war die

Eroberung Alexanders des

Großen ?" Stattra, die Tochter des

Darivs!"

Tie Zahl der über l oi1

Jahre alten Personen int prenßi-fche-

Staate belief sich, nach genauer

Ermittelung, im Jahre lsyu ans 11

gegen '.U int Zabre lH.sü; sie hat
also nicht unerheblich abgenommen.
Ein Betgleich znr Gesamuitbevölkerung

ergibt, daß von l.oon.onii Personen
zwei im Allervon über lliieahe lich

besande, ehr stark Überwiegt b"
diese Höchstaltrige daS iveibliche Ge

schlecht.' da !;, nraiie, aber nur
Viäuuer ein Aller von mehr als Vm

Jahren erreicht batteu. Ueber deu fa
mtlietistand ergibt sich, daß von den

über 1 h J 'Zaine alten Personen l.:.'

Prozent ledig, Prozeut verheirathet,

Prozent reiivtttwet waren. Dem
Glanben nach waren t'l.'J Prozent

Prozent Evangelische nnd

&.C Plo;cnt Juden. Die beiden älte-

ste Personen waten eine Almoieiiem-psaiiget- i

im reise Wilkowo (Poseni
int Alter von Iln Zahren '.'.'ienateit

und eine AuSziizkeri im Alter von 11

Zohtett U Äonaten im reise Plefche

(.Pofcnj.

7 i e m e ch änliche n IV i, f i f

spiel bot en reidiiiikeit ihre ltencKC

Wcitcientwickclnni, bem Dailti Tele-

graph" zufolge, emem indischen ,Zniiteit.

Dieter litt au Schla'iosigieit. baue
al,e orientaliielien Schlas;nittel

nnd Sei laittanle bin ebgemac! 1 lind

dnrchgelvüet nnd ließ sich schließlich - ei

mnjikalischeS Bett banei: ! De"en rice

Pjofiei, iieliinen vier lebens-.roß- treib-tick-

,,uir,i, ein, nnd dieie baben f;,b
in die iäiii'c! ta'ernngsarbetl derart ge

Ilieilt, bai:, weiili itib der Potentat
und den be!:ei'ende:i nun ' b ::'..

tbrer zwei d;e ;Ra,idol;iie im-l- nci-reit- '

;ie beiden anbei en ibnt ::::t g:.;--

Fächern ,:l.!nrj zuweben.

Der a ;,, B e ": ( :i gekleidete
i1; o l, a i ch nn'.ier ia.e i,
einer e:, ;'.:;&cn ,unen;:its::, er

benticke a'.'er. Der i a ! da:r
geteih.I feiner ,;a.i, die t'.eki i.:t k,e

leidiinr il reS i';a::e:t l ieln'cbt in!'
re'i'it. als es der be'te ;.:::";;erdien.r
Hü, Seine Wa'cke nebt unter
ilirer b;;;::be:.:i .'ia'-ift und l";t ,'t e?,
loelc! e d;e cib;eia,.e;;ei: iier'e a;;a,;t
und in;e Socken i;e;st,'
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E i u e Da rn e mit einer E l

s e u b e i n u a s e wurde in einer der

letzten Zignngcn dcr Berliner
i''cielischatt von Proseüor

ti'lilck vorgestellt. Der eminente

hatte der ztiM großen Theil
liaiurlielien Riiie einen Rücke

aus Elseubeiu und einen biegsame
Steg ans Plattn gegeben. Beide Zbeile
bellten unter der schlitzenden Hantbeefe

glatt ein, nnb die jnnge Dame erfreute
sich des seltenen .'euustproduktes bereits
seit I j Jahren ohne jede Stornnz,
Eiiiige Reparatnren" au dem ''erüsi"
sind ii raiii der Zeit nöthig gewesen;
sonst aber atbmet iiiid schnaubt die

Dame dnrch iltre clienbeitieinc 'Rase, a

sie tr,izt so',,;r eine leinmer ans der
selben.'

Die Pflanze des belügen
Patrick. Zum St. Patricksscst tta
gen a.le Züanber leeblatter. Der

Sage nach wurde diee P'ianze von de::;

lieiligen Paüick als S'.inibol der
ezetra'.'It. Dcr en.;t:ete Ans

dinck ..!::i:i,i-.'.-k- ';:::::::! a;:S de:;;

arabis.1 en ...I.ini.r..!.:.- ,- deii auch :::

e.lt.n ,'a.t der ,:ce m b.ilr.c

g.n .e i.t !.r :,.".'. : s.ch zej.
,! d ;ß s;e B:"e ron Sck".eü:.zc::

,i' e, li e I! der D r a n :;; e. Del
ber.ibi' te .",:;t Eaida: ;;s r'..e::de:e
e;n:s 'einer We:!c i:n D; .;;;:: e ; ee c::

dillar '.::'b ett h-.-:i c:w,:ch;:i i.:::e .1:

be;t ; e::ci bei ; i'c.:a:r'l:a. ;:;;; ttnr.:;.
den i';.' ;:- , etrer Hen:. .be. b e er bc::;

nnd Sa:b';;i ,:;; I:a;:.::e a.:f V.i

stoßweisen Athemzüge bes ranken von

einem leise, röchelnde Geräusch

würde, ud eine furchtbare
Angst hatte sie an der clile gepackt.

Da machte Erich eine Beweznng nnb
setzte sich im Bette ans.

'.b'earna," sagte eu:i,t ungewöhnlich
lauter und deutlicher stimme, '.l'iama,
jetzt hatte ich eine wunderschöne
Traum, den möchte ich Dir erzählen.
Aber Para soll ihn anch boren. Bitte,
liebe Biama, ms' iiin ein wenig zn mir."

Gleich, mein m,d, ich hole ib

sogleieit," erwiderte rubiiclc. AI er
wie fnhlü Du Dich? Besser?"

,Za. '.b'iama, ri.l becr." antwortete
der nabe. R,ir ja sonderbar mir
zn i'; itt Ije. iid Iner innen Erich beutete
mit ber Hand .aus stinc Brust) liier
innen ist mir ans einmal io beiß. Aber
das thut ickiev 'auia," s.ibii er fort.

Denn ich sudle gar ketne Schmerze
mehr. Bitte, gebe P,:;a holen. ta;i:it
,ei) au i meinen scheuen Traum erzählen
kaun,"

, Gabriele nickte :;:ib verließ ba-- J Zi:n-liier-

AIS i:e. d;c Reibe der Gemacher
diiichichreiiiiid sich dein ihre? Saiten
näherte, ich.: ihr daraus lautes St,ui
inetigeniir enige.'.e. Ei e'li'tr
Wortirech'.l ii :e kett statt jininbt!:.
Cinen ',;:;! .ogerte lie, e;",ntre
teil, s ei nach kurzer Ueberlegung

ging i,e reii'.e.iis ulid wiirde, ai s,e

die'',lire,e e.i ere ;iir,ick!ck,lilg, die

jc::cc- - i''e.iia ., '. e:;; Sälen trennte. Ze.i-gii- i

c..::i ;'i::;::i:ts. der. ,e mit todt
sichern ci::::e:t c:'.:.:;::d, t ,e Schritte

gungen nach, das i u inchl entbehren
kannst! So mächtig hat der Dämon
des Spieles Deine Seele nmstrickt, daß
Du ihm ein Bermögen zum Cpser
brachtest, welchen Tu Deinem Sohne
hättest etlialieu sollen. Jetzt siehst Dn
Deines indes Z'eben selbst bedroht,
boch auch das hält Dich nicht zurück.
Für Dein Weib und ins ist Dem Her;
erkaltet ; nur bie (vlam:nc jener nnfeli
gen reidenschast verzehrt es."

jvafl unhorbar leise hatte Gabriele
diese Worte hervorgestoßen, aber Ctto
war keine entgangen. Er erbleichte.

Einen Augenblick lang begegneten
die Blicke' der beiden statten. Dann
senkte Ctto ben üepi. wenbete sich

langsam um und verließ geräuschlos
las'immer.

Einige '.'.'eiunlen blieb Gabriele
reaunzüloS sieben uitd starrte auf bie

Tlntr, bureh welche er sich entfern! balle ;

bann nanttc auch sie sich um und kehrte
cn Erichs rager zurück.

ci) einer Weile schlug ber Knabe
die 'lagen auf. Ein heißer itepie;:
war ihm aus die Stirn gefallen.

il'iama," sagte er und streichelte mit

seinem Händchen über ihre Hand, die
auf feinem Bette mlne, .weine nickt,
'j.'e'ama. mir thnt nichts web, gcw:
nickt, weine nur nicht, '2ir.;:s, liebe

, Eneb log. Er leg, a keiner geliebten
Auüer, die er traurig sah. zu reriieim-ticken- ,

bafz er litt. Der' Glückliche

wußte noch nicht, daß e? einen Kummer
gibt, heißer, bitterer, trostloser a!S selbst
der eines ÄutterherzenS ant Schmer-zensiaze- r

des indes; der nrnmer um
circ rericrene Seele, die uns ibeuer i,

Brauneck war in sein Zimmer ge

hter, nehme ie!"
i'i'it biefe dorten rcid.tc Brauneck

dem Diener eine Banknote und trat in

sein Zimmer. ?iachbem ber Diener
die Kerze angezündet nnb sich entfernt
Izatle, schloß. Brattneck seinen Schreib-lisc-

auf,' entnahm demselben ein Spiel
Karten, prnile sie und steckte sie zu sich.

Einige 'J.',, nuten später trat er in da?
Zintmer seines SohnchenS.

E'abiiek heb den jiopf empor und
wars einen traurigen Blick ans ihre

Eaüeit. der sich mit'langsamen und auf
den ickweren Texpiche .geräuschlosen
Sek'titten näherte.

,'ie geht eö bem Zlleinen?' i: nej er

leise, indem er seilte grau mit leichtem

Lcp'nicken begrüßte.
ll;n nichts bester," erwiderte Ga-

briele noch leiser. ,DaS Lieber ,'teizert

sich,'
i.' der Doktor hier?'

plusternd rriederheltc (Gabriele die
B,'e,'u-.",e!- i des ArUeS. Zm a.iie der

2ai;t. io bitte er j:Ä geäußert, würde
lie ?!:i'e eintreten. Sollte kis lieber
ccch lieiernachl rech starker werden,

t :::e :,c m:n ibn unbedi.::: rc: iiiaic-hcl.-

C'::.-::.- zi:: c:::e

tr .;
r:4 nist so c:. ü;:. er,

0':- er ie:::ci!te, nie ihre i:.J.'

2ircn:a fuliten. .Erich ,'i ein I; .f:;?

e.:z ! eü liezl kein E'rund z.:

großer Scrze tcr."
i,;airic:e antwortete ritt. Der

ürabe aber, ber tie sliisternden 2tix
n:e:: gebort, schlue, die n?en a:.f. Ei.:
Ällidruek tc iZretrbe g'.nt über sein

keiiltliik. . .
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